
geänderter Beschlussvorschlag:                                          
 

1. Streichen  der Worte „Frauen“ im Betreff und ff. in der „Richtlinie zur Förderung von 
Frauen- und Gleichstellungsprojekten, die kein ausschließlich soziales bzw. kulturelles 
Anliegen verfolgen“. 
 

2. Unter 3. ist im ersten Anstrich der Einschub „insbesondere Frauenvereine “ zu 
streichen. 
 

3. Unter 4. ist im Abschnitt 4.5 anzufügen: Ausgeschlossen sind grundsätzlich 
Angebote, die gesetzliche Pflichtleistungen darstel len und als solche 
entsprechend zu finanzieren sind. 

 
 
Anmerkung:  
 
Der ursprüngliche Beschlusspunkt 3 des Änderungsant rages:  
 

3. Unter 3. den Text des zweiten Anstriches durch den folgenden zu ersetzen: „Vereine, 
Initiativen und Selbsthilfegruppen, deren Aktivität en auf die Beseitigung von 
Diskriminierungen gleichgeschlechtlicher Lebensweis en abzielen. “   

 
wurde von der Verwaltung übernommen und ist in die Richtlinie entsprechend 
einzuarbeiten.  


